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Zitat von MrsPace

Du bist an einer beruflichen Schule, sprich die Schüler*innen sind dort freiwillig. Außer
ihr hättet einen Übergangsbereich, dann nicht, aber Gymnasium und Berufsschule, das
haben sie sich alle selbst aus freien Stücken ausgesucht. Sie wollten diesen Beruf
lernen bzw. Abitur erwerben, obwohl sie je bereits mit dem mittleren Bildungsabschluss
auf den Arbeitsmarkt hätten gehen können.

Und genauso würde ich mit ihnen umgehen. Wer will, der erhält jegliche Unterstützung
und Förderung und wer nicht, der hat gehabt.

Schulpflicht gilt in der Klasse 11 da die Schüler da idR nicht volljährig sind
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